
Geschäftsübernahme

Neues aus dem Glashaus     

Wie jedes Jahr ist das Ende des Winters 
die reinste Freude für uns, naht doch der 
lebhafte und blütenreiche Frühling!

Dieses Jahr haben wir in dieser Zeit kei-
nen Aufwand gescheut, unsere Pflanzen 
neu zu ordnen, umzutopfen, zurückzu-
schneiden und herauszuputzen!

Da wir alles im Tontopf kultivieren und 
viele Pflanzen jahrelang in unserer Obhut 
gedeihen, setzen die Töpfe gerne grüne 
Patina an, die nicht jeder Kunde gerne 
sieht. 

So war in den letzten Wochen nebst um-
topfen und Stecklinge schneiden auch 
Töpfe bürsten angesagt. 

In sauberen Tontöpfen und neuer, seit je-
her selbst hergestellter Kakteenerde ma-
chen unsere Pflanzen nun doppelt Freude 
und stehen in den Startlöchern für den 
Frühlingswachstumsschub.

Liebe LeserInnen unserer Hauszeitung,

Sie halten das erste Exemplar aus meiner Feder in Händen. Ab Anfangs Jahr bin ich nun 
Geschäftsführerin der Firma Kakteen Gautschi GmbH und mit dem besten Team der 
Welt im Rücken Feuer und Flamme für Neues und Altbewährtes!

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre und freue mich auf viele weitere Begeg-
nungen in unserem Gewächshaus.                                 

Regula Kieser-Gautschi
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Aloe zurückschneiden Umtopfen 

Stecklinge schneiden Töpfe waschen



Das Wichtigste bei der Kakteenpflege 
ist, wie wir auch immer mit unseren 
Kunden besprechen, der ideale Stand-
ort. 
Die meisten unserer Pflanzen lieben 
einen sonnigen Platz, ein paar wenige 
gedeihen mit etwas weniger direkter 
Sonne besser und wieder andere sind 
extrem sonnenliebend, stehen also 
gerne maximal vollsonnig.
Mit diesem Wissen haben wir in den 
letzten Monaten unsere Pflanzentische 
neu geordnet, unser Kakteenparadies 
noch übersichtlicher gestaltet. 

So stehen nun in der hinteren lin-
ken Ecke alle Gattungen, die es eher 
schattig mögen und nicht zwingend ei-
nen Platz direkt am Fenster benötigen. 
Dieser Teil unserer Gärtnerei ist durch 
die Hängetablare und die sonnenabge-
wandte Lage nie direkt beschienen.

Hier entwickeln sich Sukkulenten-Gat-
tungen wie Haworthia, Aloe, Scilla 
oder Gasteria prächtig. Auch unsere 
Tillansien fühlen sich hier wohl.

Der hintere Teil auf der rechten Sei-
te ist durch die Abendsonne bereits 
etwas sonnenbeschienen und mit der 
Glaswand allgemein heller.

Dort stehen nun Pflanzen wie Euphor-
bia, Crassula, Pachypodium, Epiphyl-
lum, Hylocereus oder auch die Königin 
der Nacht.

Diese Gattungen mögen durchaus 
einen sonnigen Standort direkt am 
Fenster, sie können aber auch an ei-
nem hellen Platz ohne direkte Sonnen-
einstrahlung überleben.

Stellt man die Pflanzen aus diesem 
Sektor im Sommer nach draussen, 
eignet sich ein eher schattiges Plätz-
chen.

Die Sonne ist im Freien dort intensiv 
genug, ein heisser sonniger Aussen-
platz ist bei einigen dieser Gattungen 
dann fast zu viel des Guten. Sie sind 
die perfekten Zimmerpflanzen.

Aloe vera Crassula obliqua

Euphorbia ingens Tillandsien

Lina Kieser mit Pachypodium lameri 



Im vorderen linken Sektor stehen nun 
unsere Kakteen der unterschiedlichs-
ten Gattungen. Sie sind alle sehr son-
nenhungrig und stehen bei Ihnen zu 
Hause gerne direkt am Sonnenfenster.

Dazu gehören alle Säulenkakteen wie 
Pilosocereus, Myrtillocactus, Vatricania 
oder Cleistocactus. Die blau gefärbten 
unter diesen Gattungen sollten warm 
überwintert werden, d.h. über 12°C.

Dann finden Sie hier diverse Kugelkak-
teen: Echinocactus, Notocactus, Fero-
cactus, Echinopsis, Thelocactus und 
wie sie alle heissen. 

An die 800 verschiedene Arten stehen 
bei uns zum Verkauf bereit und lassen 
viele Erstkömmlinge staunen!

In der warmen Jahreszeit stehen auch 
diese Vertreter sehr gerne draussen, 
beim Aussommern immer auf Sonnen-
brand achten und etwas bedeckte Pe-
rioden auswählen!

Auf den Tischen im vorderen rechten 
Teil stehen nun unsere absoluten Son-
nenanbeter. Hier brennt die Abend-
sonne ungehindert mit voller Kraft und  
treibt uns beim Arbeiten gerne auch 
im Winter den Schweiss auf die Stirn!

Diese Pflanzen brauchen unbedingt ei-
nen vollsonnigen Südfensterplatz und 
stehen in der warmen Jahreszeit sehr 
gerne im Freien an der Sonne.

Gattungen wie Mammillaria, Parodia, 
Astrophytum, Rebutia, Chamaecereus 
oder Lobivia erfreuen uns mit diesen 
Bedingungen und idealerweise kühler 
Winterruhe mit vielen Blüten.

Sonnenhungrige Sukkulenten wie 
Echeveria, Adromischus, Aeonium, 
Sedum, Senecio, Dudleya oder Lithops 
begeistern mit wunderbaren Farbin-
tesitäten, die sie mit ganzjährig viel 
Sonne und fast kein Wasser im Winter 
entwickeln können.

Max Kieser mit Aeonium velour

Echinocactus grusonii

Myrtillocactus geometrizans

Ferocactus pilosus

Cleistocactus straussii



Unser Team, bereit für neue Taten!
Bereits verarbeiten wir auch wieder holländische Neuankömmlinge, die ab sofort ver-
kaufsfertig bereitstehen. Auch die Einkaufstour in diversen Gärtnereien in Italien ist 
geplant und wir hoffen wie immer auf möglichst viele Neuheiten! Was noch nicht zu 
unserem Sortiment gehört, wird eingekauft!

In diesem Sinne und mit freudiger Vorfrühlings-Stimmung grüssen wir Sie ganz herz-
lich, wir freuen uns auf ein weiteres Kakteenjahr mit Ihnen!

Herzlichen Dank für Ihr Interesse,

Regula Kieser-Gautschi mit Team

Hinten: Iwan Roth, Max Gautschi. Mitte: Therese Gautschi, Katharina Letic. Vorne: Marina Stäger, Regula Kieser


